
I Rat hat sich für Stadtwerke werden eine GmbH 
letzte Sitzung '81 
viel vorgenommen Strom wird um 4,9 O / o  teurer 

I Auch Wirtschaftsplan und weitere Entgelt-Erhohungen auf der Tagesordnung / Ratssitzung am 16. Dezember belaßt sich mit 

1 24 Punkten allein im 6ffentlichen Teil / Pauschale fUr Senlorenclubs BoU gesenkt werden / Ober 1 MLlL DM aulerplanmäßig 
Fiensburgs Ratsversammlung hat sich für dle letzte Sitzung in dem jetzt zu 

Ende gehenden Jahr viel vorgenommen.. 24 Punkte umfaßt die Tagesordnung 
fiir den offenüichen Tefl der RaWtzung am Donwntag, 16. Dezember, um 
16 Uhr, die gestern im Rathaus ver6ffentllcht wurde. Im Mittelpunkt stehen 
dabei drei Antrage der Stadtwerke. Es geht um dle Erh6hung der Stromtarife 
ab 1. April 1983 um 4,Q Prozent, um einen Gmdsatzbesduß der Ratsversamm- 
lung aber die Umwandlung der Stadtwerke In e h e  Eigengeseilschaft der Stadt 
sowie um die Verabsmedung des WIrtschaftspIanes far  das Jahr 1983. Die Um- 
wandlung der Stadtwerke in die Rechtsform einer Gesellsdaaft mit beschrünkter 
Haftung (GmbH.) soll zum 1. Januar 1983 aus .steuerlichen nmi fing~~ziellen 
Gründen' erfolgen, wie es gestern von unterrichteter Seite hieß. Die Stadtwerke 
wollen die Einzelheiten der Tariferhohnng, der X n d e m g  ihrer Rechtsfow so- 
wie ihren Wirtschaftsplan am morgigen Freitag in einer Pressekonfe~enz . . er- 
läutern. 

Der Segenzug gegen die wachsende Eigenver- 
antwortuny in der "ensburger Xnergiever- 
sorzunj erfolgte blitzschnell in einer Zeit, 
in der der alte Oberbürgermeister Dr. Bodo 
dichter schon sein neues Amt in Wuppertal 
angetreten hatte , der neue Oberbürgermeister 
Olaf Cord Dielewicz aber noch nicht im Amt 
war; Zur gleichen Zeit und auf der gleichen 
Seite,auf der die Vereidigung des neuen OB 
angekLindigt vnirde, wurd~ auch die anstehende 
Srundsatzentscheidun~ des Rates Dekanntge- 
macht, die Stadtwerke in eine GmbH umzuwan- 
deln. 
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mensburgs neuer ~berbtlr~irmel- durch wichtige 8 Amtsgeschäfte' noch 
rter, Olaf Cord Dielewict. roll h dar hit ~sterholt-Scharmbeck verhindert 
nlchsten Siiznng der Rataversamm- sein. Deshalb wird der amtierende 
Iung am Donnerstag, 113, Dezember, OB, Bilrgermeister Dr. Helputh Chri- 
ernaht  'und vereidigt werden. Diele- stensen, dem neuen Chef der Venval- 
wicz, der jetzt noch Stadtdlrektor von. tung bereits am 16. Dezember die Er- 
Orterholz-Scharmbeck Ist, wirä rein nennungsurkunde Oberreichen und 
Amt am 1. Febmar 19W antreten: Dar die Stadtpriisidentin die Vereidigung 
wurde uns gestern auf Antrage von vornehmen. 
Stadtprasidenth lngrid Groß bytll- . 0; C, meledn am 9. N ~ ~ ~ ~ -  
U@ ber als Kandidat der SPD-Ratsfraktion 

der Gemehdeorbunl m u  b 3 d r l t t a  Wahlgmg d t  gepa 19 
dei OberbOrgerdeister in bffenfflcher Stfmmen von der Ratsversammlung 
Sitning dw Stad@ar1amentr vereidigt gewllhlt worden.. Er ist Nachfolger 

und zwar einer be- von D ,  Bodo Richter, der am 1. Ok. 
stimmten Frist der ZusUmmung tober den Posten des Oberstadtdirek- 
des Landesinnenminirters tors in Wuppertal angetreten hat  durch die Ratsversammlung. Außer- 
dem wird das ,Stadtparlament bis zur Schließlich 8011 die Ratsversamm- 
Amtsiibernahme des neuen Oberbür- lung noch die GeschUtsfiihrerin des 
germeisters erst' wieder .am '20. Ja- Verkebmvereins für Flensburg und 
nuar nachsten Jahres msammentre- Umgebung, Renate Delfs, in den Bei- 
ten, um dann den Etat ZU verabschie- rat fb Naturschutz und Landschafts- 
den. Dieser Termin wiire fiir die Er- pflege berufen. Renate Delfs wird 
nennung und Vereidigung a l l e rbgs  Nachfolgerb des verstorbenen Ver- 
zu sp6t. Außerdem soll der neue OB kehrsvereins-Vertreters Roll Rohde. 
nach unseren Informationen dann bewe. 


